
 Werkplatz Égalité en route  
– Workshops in Betrieben

    15.9.2022  

 Work & Care: Navigieren
 zwischen Fachkräftemangel   
 und Generationenwandel 

    17.11.2022  

 Teilzeitarbeit in Bauberufen:  
 Was bewährt sich? 

Workshops für Unternehmen: 
» Führungskräfte » Personalfachleute  

» Beauftragte für Gleichstellung und Diversity



 Donnerstag  
 15. September 2022  
 15.00 bis 17.30 Uhr  
 
Mit anschliessendem Apéro

Grosse Orangerie Elfenau
Elfenauweg 94d
3006 Bern

 Kursinhalt  
 
Immer mehr Mitarbeitende betreuen Kinder 
oder pflegen Angehörige. Um Fachkräfte zu 
gewinnen und zu halten, engagieren sich 
viele Unternehmen für die Vereinbarkeit  
von Erwerbs- und Care-Arbeit. Dies mit 
dem Nebeneffekt, dass sich damit auch 
Fachpersonen finden lassen, die flexible  
Arbeitszeitmodelle und Arbeitsorte für 
andere Zwecke als für Care-Aufgaben 
schätzen. 

Nicht immer sind Care-Aufgaben planbar: 
Was gilt es speziell beim Thema Angehö-
rigenpflege zu beachten? Welches sind die 
neusten Ergebnisse zu «work & care» aus 
Forschung und Praxis? Welches sind die  
Erfahrungen in Ihrem Betrieb?

Nutzen Sie die Gelegenheit zu Austausch 
und Vernetzung!

 Programm  

 » Fachinput  
PD Dr. Iren Bischofberger,  
Wissenschaftlerin / Expertin «work & care» 

 » Praxisbeispiel  
Barbara Krattiger, Leiterin Fachstelle 
für die Gleichstellung von Frau und 
Mann, Stadt Bern  
Marina Kurt, Bereichsleiterin Dienste, 
Stadtgrün Bern

 » Austausch und Diskussion

 » Moderation  
Désirée Aebersold, verv Beratungen

 

 Infos & Anmeldung  
 
werkplatzegalite.ch/work-care

Work & Care:  
Navigieren zwischen Fachkräfte-
mangel und Generationenwandel
Die Generation «Vereinbarkeit» sucht Unternehmen, bei denen Berufsarbeit und  
Privatleben nebeneinander Platz haben. Was braucht es, um als Arbeitgeberin  
zukunftsfähig zu bleiben?

https://werkplatzegalite.ch/work-care


 Donnerstag  
 17. November 2022  
 15.00 bis 17.30 Uhr  
 
Mit anschliessendem Apéro

Ausbildungszentrum  
Maurerlehrhalle Bern
Lorrainestrasse 3L
3013 Bern

 Kursinhalt  
 
Bei Teilzeitarbeit in Bauberufen stellen sich 
verschiedene Fragen zu Einsatzplanung, 
Arbeitsorganisation, Kommunikation und 
Administration. Welche Bedeutung hat  
Teilzeitarbeit in der Baubranche und wie 
setzen Betriebe diese konkret um? Worauf 
ist bei der Umsetzung aus fachlicher Sicht 
zu achten? Welche Instrumente und Hilfs-
mittel gibt es? 

Der Workshop richtet sich an Betriebe  
aus der Baubranche und allen weiteren  
Branchen, die sich mit Teilzeitarbeit  
befassen. Wir freuen uns auf Ihre Fragen 
und Erfahrungen!

 Programm  

 » Fachinput   
Chantal Beyeler,  
Organisationsberaterin, büro a&o

 » Praxisbeispiel  
Bruno Kohler, Geschäftsführer  
Banholzer Bau AG  
Christoph Tanner, Geschäftsinhaber 
Mordasini Maler Gipser AG, Projekt-
beteiligter «Teilzeitbau»  
Priska Maeder, Malermeisterin,  
Projektausschuss «Teilzeitbau»

 » Austausch und Diskussion

 » Moderation  
Désirée Aebersold, verv Beratungen

 Infos & Anmeldung  
  
werkplatzegalite.ch/teilzeitbau

Teilzeitarbeit in Bauberufen:  
Was bewährt sich?
Die Möglichkeit, Teilzeit zu arbeiten, macht Branchen attraktiver. Sie trägt dazu bei, 
Fachkräfte zu halten und kommt den veränderten Bedürfnissen der jüngeren  
Generation nach Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben entgegen. Wie kann  
Teil zeitarbeit in der Baubranche erfolgreich umgesetzt werden?

https://werkplatzegalite.ch/teilzeitbau


Veranstalter

Gastbetriebe

Kooperationen

Das Eidgenössische Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann  
unterstützt Werkplatz Égalité mit Finanzhilfen nach dem  
Gleichstellungsgesetz

Eine Initiative der Fachstelle für die Gleichstellung von Frauen und  
Männern des Kantons Bern und der Fachstelle für die Gleichstellung  
von Frau und Mann der Stadt Bern 

Werkplatz Égalité
c/o Fachstelle für die Gleichstellung  
von Frauen und Männern des Kantons Bern
Postgasse 68  
Postfach
3000 Bern 8 

+41 31 633 75 77 
info@werkplatzegalite.ch
werkplatzegalite.ch


